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Ihr Pfarrer  
Ulrich Oberdörster

Der Sommer schenkt uns Erinnerun-
gen: Begegnungen, Feste, Reisen, 
wunderschöne Erlebnisse, die gut-
getan haben. Manches klingt noch 
nach, anderes liegt hinter uns.

Nun richtet sich unser Blick langsam 
auf die kommende Zeit. Die Tage 
werden kürzer, der Advent rückt nä-
her – eine Zeit des Wartens und der 
Hoffnung. Gerade im Wechsel der 
Jahreszeiten erinnert uns Gott daran, 

dass jeder Abschnitt seine eigene Auf-
gabe und seinen eigenen Segen hat.

So laden wir Sie ein, mit diesem Ge-
meindebrief noch einmal auf die ver-
gangenen Monate zurückzublicken 
und zugleich voller Zuversicht den 
Weg auf Weihnachten hinzugehen. 

Möge Gottes Licht uns dabei beglei-
ten und unsere Herzen mit Freude  
und Hoffnung erfüllen.

Möge Gottes Licht  

uns dabei begleiten  

und unsere Herzen  

mit Freude  

und Hoffnung  

erfüllen .
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Impuls

Was für ein ungewöhnliches Bild: Tiere, die eigentlich Feinde sind,  
leben friedlich miteinander. Jesaja malt keine heile Traumwelt,  

sondern schenkt Hoffnung.

An Weihnachten feiern wir, dass diese Hoffnung einen Namen  
bekommen hat: Jesus Christus. Er kommt nicht mit Macht und Gewalt,  

sondern als Kind in einer Krippe. Sein Frieden beginnt leise – dort,  
wo Menschen aufeinander zugehen, vergeben, zuhören  

und Liebe weitergeben.

Vielleicht können wir die großen Konflikte dieser Welt nicht lösen.  
Aber wir können in unserem Alltag kleine Zeichen des Friedens setzen:  

ein freundliches Wort, eine ausgestreckte Hand, ein versöhnlicher Schritt.

So wird Weihnachten mehr als ein Fest. Es wird zu einer Einladung,  
Gottes Frieden Raum zu geben – in unseren Herzen, unseren Familien  

und unserer Gemeinde.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein neues Jahr voller Hoffnung und Frieden.

Ihr Pfarrer Ulrich Oberdörster

Kuh und Bärin werden zusammen weiden,  
     ihre Jungen beieinanderliegen, 
               und der Löwe wird Stroh fressen wie das Rind.
� Jes. 11,7 (Monatsspruch Dezember)
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Kinderfreizeit Westkapelle

INTEGRATIVE KINDERFREIZEIT  INTEGRATIVE KINDERFREIZEIT  
DES EV.KIRCHENKREISES  DES EV.KIRCHENKREISES  

IN WESTKAPELLE/NIEDERLANDEIN WESTKAPELLE/NIEDERLANDE
Eine tolle und erlebnisreiche Zeit für alle, die dabei waren.Eine tolle und erlebnisreiche Zeit für alle, die dabei waren.

„Juhu, seit gestern ist unser Kind wie-
der zu Hause, schrieb Familie Gerth.
Neun Tage voller Erlebnisse, unzäh-
liger neuer Erfahrungen und vieler 
Begegnungen – mit bekannten und 
zunächst unbekannten Menschen, 
die am Ende sicherlich ein Stück weit 
zusammengewachsen sind.

Wir haben Geschichten gehört von 
13 Fischstäbchen, die unbedingt ver-
speist werden wollten, von Gulasch, 
das leider nicht für einen Nachschlag 
reichte und deshalb kurzerhand 
mit vegetarischem Gulasch ergänzt 
wurde. Es wurde gewerkt, gebas-
telt, gebohrt und aufgefädelt. Vom 
sorgfältig angesparten Taschengeld 
wurde nach reiflicher Überlegung 
und ausgiebiger Recherche ein Lenk-
drache gekauft – auch wenn dieser 
vor 19 Uhr am Strand leider nicht 
fliegen durfte. Neben all den lustigen 
Erlebnissen gab es bestimmt auch 
Momente, die zum Nachdenken an-
geregt haben, Herausforderungen, 
an denen die Kinder gewachsen sind, 
und Augenblicke, die noch lange in 
Erinnerung bleiben werden.

Elijah ist mit vielen schönen Erinne-
rungen, neuen Erfahrungen und wie 
immer einem Lächeln nach Hause 
gekommen. Mehr kann man sich als 
Eltern kaum wünschen. 

Deshalb möchten wir euch Danke 
sagen – für diese wunderbare Frei-
zeit - an das gesamte Team – ihr 
macht einen großartigen Job! Es ist 
alles andere als selbstverständlich, 
mit wie viel Zeit, Engagement, Ge-
duld und Herzblut ihr jedes Jahr aufs 
Neue Kindern eine so besondere Zeit 
schenkt.“

Den Zeilen der Familie Gerth kann 
man eigentlich kaum noch etwas 
hinzufügen. Als Jugendreferentin des 
Ev. Kirchenkreises Wied möchte ich 
mich für das große Engagement der 
vielen ehrenamtlichen TeamerInnen 
von Herzen bedanken. Ohne unsere 
Ehrenamtlichen ist eine solche Maß-
nahme nicht möglich. Darüber hin-
aus auch ein herzliches Dankeschön 
an unsere diesjährigen Sponsoren: 
doboPLAN-e.K. Achim Kluth u. 
Lasse Eichentopf, Marien Apotheke 

Waldbreitbach Simon Probst, Hipposi-
deros Büro für Landschaftsökologie-
Ökosystemmanagement Oliver Meier-
Ronfeld, Gasthof Paganetti`s Zur 
Erholung Dirk Paganetti, Gospelchor 
Klangfarben und EinzelspenderInnen. 
Ohne die Unterstützung ist bei den 
stetig wachsenden Allgemeinkosten 
eine solche Freizeit kaum noch finan-
zierbar. � Petra Zupp

Wer jetzt schon  
Lust auf  

Kinderfreizeit 2027  
bekommen hat,  
der sollte sich 

den Termin vom  
27.Juni – 08.Juli 2027 

vormerken. 
 

Da heißt unser Reiseziel: 
Ferienhof  

Erlach/ Bayern.
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Kinderfreizeit Westkapelle
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Gemeinde leben

         Verlegung          Verlegung des Gottesdienstes  des Gottesdienstes  

                      wegen Hitze  wegen Hitze  
                   ins Gemeindehaus
                   ins Gemeindehaus
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Näh- und Strickstübchen

   Nähen
Häkeln
   Stricken

Herzliche  
 Einladung



Gemeinde leben

     Sommerfest      Sommerfest                 GospelchorGospelchorU
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Gemeinde leben

     Sommerfest      Sommerfest                 GospelchorGospelchor G

L

Leckeres 
      Eis 
 erfrischt den 
Menschen- 
    kinderchor
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Konfi-Camp

Konfis  

aus dem  

Konfi-Camp  

2026

JULEICAS
Cool hier in Mölln, 
die Zimmer sind 
geil, tolle Spiele, 
alle sehr nett,  
schöne Stadt.

Kimberly

Richtig schön hier, 
werden allerdings 
zu früh geweckt.

Jan

Mir gefällt es sehr 
gut, man lernt  
während der  
JULEICA Schulung 
fürs Leben, wir 
haben eine schöne 
Gemeinschaft. 

Jolie

Ich fühle mich  
sehr wohl.

Ida

Echt schön hier,  
wir machen viel 
Kreatives und der 
See ist klasse.

Sophia
Hier ist alles gut, 
außer, dass die  
Zimmer etwas  
zu klein sind.

Pia

Es macht Spaß, das 
Abendprogramm 
mitzugestalten.

Simo (Teamer)

�😎

😍

🙃
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Konfi-Camp

In der heutigen Arbeit mit Konfir-
mand*innen sind kleiner werdende 
Gruppen eine große Herausforderung. 
Hinzu wird es immer schwieriger, ge-
eignete Zeiten im Wochenrhythmus  
von Jugendlichen und Teamer*innen 
zu finden. Vielleicht ist ein Konfi-Camp 
dann genau das richtige. 
Sechs Gemeinden im Ev. Kirchenkreis 
Wied praktizierten dies nun zum 
zwölften Mal. Gemeinsam auf Fahrt 
gehen - Konfi-Unterricht mal ganz 
anders erleben - mit anderen Ju-
gendlichen die Ferienzeit zu verbrin-
gen, miteinander lachen, essen und 
chillen und...eben auch gemeinsam 
biblischen Geschichten und Glau-
bensfragen auf die Spur kommen - 
das alles ist sicherlich ein Höhepunkt 
der Konfirmandenzeit.  
„Das Erlebnis in einer großen Gemein-
schaft mit der Bibel in der Hand und den 

Füßen in diesem Jahr im Schulsee in 
Mölln. 80 Jugendliche und Teamer*in-
nen aus den Kirchengemeinden Dier-
dorf, Neuwied, Oberbieber, Raubach, 
Puderbach und Waldbreitbach waren 
dabei und erlebten zehn Tage eine Mi-
schung aus Ferienlager und außerge-
wöhnlichem Unterricht. Jenseits von 
Zeitdruck und sonstigen Verpflich-
tungen wurden die Tage in Mölln ge-
nutzt, um mit den Jugendlichen auf 
vielfältige Weise und im praktischen 
Erleben die unterschiedlichen The-
men zu erarbeiten und in einem Got-
tesdienst zu vertiefen. 
Neben allem Lernen kam aber auch 
der Spaß nicht zu kurz. Bunte Spiele-
abende, Kreativprogramme, Ausflü-
ge nach Lübeck, Minigolf, Disco und 
Baden im Naturschwimmbad des 
Schulsees in Mölln luden zum „Chil-
len“ ein. 

In diesem Jahr absolvierten 8 Jugend
liche während des Konfi-Camps eine 
JuLeiCa-Schulung. In theoretischen und 
praktischen Einheiten haben sich die 
Jugendlichen auf das Leiten von Grup-
pen vorbereitet. � Petra Zupp

JUGENDLICHE AUS DEM KIRCHENKREIS WIED  
BEZIEHEN DIE TILL EULENSPIEGEL JUGENDHERBERGE IN MÖLLN



Gottesdienste 
10:15 Uhr, Christuskirche

Kirchencafé
Im Anschluss an GD, Gemeindehaus

04.10.
08.11.
13.12. 

Gottesdienste für Senioren
11:00 Uhr, Margaretha-Flesch-Haus

13.10.
17.11.
15.12.

Ökum. Franz. Friedensgebet
19:00 Uhr, Ev. Christuskirche

18.11. Buß- und Bettag

Konfi-Zeit
16:30 Uhr

03.11.
17.11.
01.12.
15.12.

Jugend-Treff
19:00 Uhr, Gemeindehaus

20.11.
18.12.

Kindergottesdienst
10:15 Uhr, Christuskirche

08.11.

Jugendgottesdienst
18:00 Uhr, Christuskirche

Fr. 18.12.

Seniorenkreis
14:30 Uhr, Gemeindehaus

07.10.
11.11.
09.12. (Adventsfeier)

Was?  I  Wann?  I  Wo?  I  Wer?

12

Chöre Probe, Christuskirche 
Menschenkinderchor startet stets um 16.30 Uhr; Gospelchor Klangfarben um 19.30 Uhr

20.10.
27.10.
10.11.
17.11.
24.11.
01.12. (Probe Marktkirche)
15.12.
22.12.

Sondertermine Weihnachtsmusical:
23.11., 18.30 Uhr  
Schauspielerprobe Marktkirche 
02.12., 18.00 Uhr  
Schauspielerprobe Marktkirche
04.12., 17.30 Uhr  
Generalprobe Marktkirche

So.	04.10. �Daniela Theobald + Tanja Pleiß 
Familiengottesdienst�
So.	11.10.� UO
So.	18.10.� HS
So. 	25.10.� HS (mit A)

So.	01.11.� GR
So. 	08.11.� UO 
So.	15.11.� UO  
(Barrierefreier Gottesdienst  
im Gemeindehaus)
So.	22.11.� UO (mit A)  
Ewigkeitssonntag 
So. 	29.11.  
(1. Advent,  
gestaltet von der Frauenhilfe)

So.	06.12.� UO
So.	13.12.� HS
So. 	20.12.� UO + HS  
(Abschiedsgottesdienst Helmut Sacher, 
anschließend Umtrunk)
Weihnachtsgottesdienste  
siehe Seite 19
So.	27.12�fi ndet KEIN Gottesdienst statt

UO U. Oberdörster, Pfarrer 
HS Helmut Sacher, Pfr. i. R. 
GR Gabi Rieger
F Frauen d. Gemeinde 
A Abendmahl
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Was?  I  Wann?  I  Wo?  I  Wer?

Kontakte

Gemeindebüro

Öffnungszeiten 
Di	 14:00 – 18:00 Uhr 
Mi u. Fr 	 09:00 – 13:00 Uhr 

Tel. 	 02638 - 4103 
Mail 	 waldbreitbach@ekir.de

Hauptamtliche

Ulrich Oberdörster  
Gemeindepfarrer

Beate Neitzert  
Gemeindesekretärin

Barnabás Bodnár 
Organist

Presbyterium

1.	 Vorsitzender 
Ulrich Oberdörster  
02638 – 4103

2.	 Vorsitzende  
Brigitte Beck  
02638 – 2359701

Baukirchmeister  
Michael Boden  
02638 – 947667

Finanzkirchmeisterin  
Daniela Theobald  
02638 – 948208

Gospelchor „Klangfarben“  
Menschenkinderchor
Petra Zupp	 02631 – 987042

Jugend-Treff 
Ulrich Oberdörster	 02638 – 4103
Monika Schneider	 02638 – 1218

Senioren-Treff
Brigitte Boden	 02638 – 948533 
Sigrid Speer	 02638 – 9477174

Kigo-Treff
Maike Greiner	 0162 3187837

Was sonst noch wichtig ist:

Diakonisches Werk 
Tel. 	 02631 – 39220 
FAX 	 02631 – 392240 
Beratung für: 
Schwangere, Schuldner u. Insolvenz, 
Ehe-, Lebens- u. Erziehungskonflikte, 
Suchtgefährdete, Migranten usw.

Ev. Jugendzentrale 	 02631 – 987042 
Eltern helfen Eltern 	 02631 – 953140

Telefonseelsorge 	 0800 – 1110111 
(beide kostenfrei) 	 0800 – 1110222

Bei mehrmonatiger Erscheinungsweise 
Ihrer Gemeindenachrichten können 
Termine und Gottesdienste nur unter 
Vorbehalt veröffentlicht werden. Bitte 
achten Sie daher auf die Tagespresse, 
die Schaukastenaushänge und die 
Homepage.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Ernetdank

 Herzliche Einladung  Herzliche Einladung zum  zum  
     Familiengottesdienst      Familiengottesdienst zu Erntedank  zu Erntedank  
                        am 4.10.2026, um 10.15 Uhram 4.10.2026, um 10.15 Uhr
 Im Anschluss findet das Kirchencafé statt Im Anschluss findet das Kirchencafé statt

    Besuchen Sie   
  dann auch   
           unsere  
 Ausstellung 
    „Vielfalt  
       im Garten“
im Gemeindehaus
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20 Jahre Kirchen-Cafe in unserer Gemeinde

EINE LIEBGEWONNENE EINRICHTUNG HAT JUBILÄUM.  
DER ZWANGLOS LOCKERE TREFF EINMAL MONATLICH  
NACH DEM GOTTESDIENST
(VORWIEGEND NACH DEM KINDER-GOTTESDIENST).

Gegen anfängliche Bedenken des 
damaligen Presbyteriums erhielten 
die Gründer Heike Peter und Klaus 
Heumann schließlich die Genehmi-
gung, das Kirchencafé erstmals im 
Dezember 2006 im Gemeindezen
trum zu veranstalten. Dies unter der 
Voraussetzung, dass der Gemeinde 
keine Kosten entstehen. Die waren 
aber überschaubar und wurden von 
den beiden gerne übernommen.

Von da an konnten sich die Besu-
cher im Anschluss an den Gottes-
dienst bei kostenlos gereichtem 
Kaffee oder Tee und Gebäck im Ge-

meindesaal zusammensetzen, sich 
kennenlernen, austauschen.

Das bot zudem eine gute Gelegen-
heit für Pfarrer Oberdörster (und ggf. 
seine Gottesdienst-Vertreter) mit 
den Besuchern ins Gespräch zu kom-
men. Durch die zeitliche Zusammen-
legung mit dem Kindergottesdienst 
wurde der Interessenten-Kreis hier-
für noch etwas größer.

Im Laufe der Jahre mussten Heike 
und Klaus sich selbst auch mal vertre-
ten lassen und es fanden sich immer 
wieder freundliche Helferinnen aus 

der Gemeinde, allen voran Monika 
Schneider und Daniela Theobald, in-
zwischen beide auch PresbyterInnen.

Seit April 2012 haben beide diese 
Einrichtung nicht nur sehr engagiert 
übernommen, sondern das Ange-
bot an leckeren Kleinigkeiten immer 
wieder abwechslungsreich verändert 
und es ist nach wie vor für die Besu-
cher kostenlos. Ihnen gilt dafür unser 
besonderer Dank.

Mit den besten Wünschen  
gratulieren Euch
Heike Peter und Klaus Heumann

von R nach L  
Heike Peter, Klaus Heumann  
übergeben im Dezember 2012 an 
Monika Schneider und  
Daniela Theobald
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Kinderkino

Freitag, 20.11.26, 
17.00 Uhr im Gemeindehaus

Herzliche Einladung
         zum Kinderkino

Für Kinder im Grundschulalter

Eine Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde 
Waldbreitbach in Kooperation mit der Jugend-
pflege der Verbandsgemeinde Rengsdorf/ 
Waldbreitbach und dem Jugendtreff.

KI
-g

en
er

ie
rt
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Herzliches Dankeschön

Im Rahmen des Gottesdienstes am 
9.8.26 wurde Pfarrer Ulrich Ober-
dörster für seine 25-jährige Tätigkeit 
in der Evangelischen Kirchengemein-
de Waldbreitbach vom Presbyterium 
ein ganz besonderer Dank ausge-
sprochen.
Hierbei wurde beispielhaft einiges 
aufgezeigt, das von ihm, aber auch 
unter seiner Leitung, angegangen und 
umgesetzt worden ist.
So hat Ulrich Oberdörster zu Beginn 
seiner seelsorgerischen Tätigkeit den 
Kindergottesdienst eingeführt und 
gezeigt, dass ihm der Jugendtreff 
sehr am Herzen liegt.
Bei den Seniorennachmittagen der 
Frauenhilfe hält er regelmäßig die 

Andachten und im Margaretha-
Flesch-Haus erfreuen sich die Be-
wohner an seinen dortigen Gottes-
diensten.
Auch das Kirchencafé ist seit über 20 
Jahren nicht mehr wegzudenken. Die 
Besuche der Seniorinnen und Senio-
ren anlässlich deren Geburtstag ist 
fester Bestand im Gemeindeleben. 
Schon seit vielen Jahren wurden die 
Friedensgebete übernommen und 
werden erfolgreich weitergeführt. 
1985 bereits initiiert, wurde kürzlich 
in der Christuskirche das 400. Gebet 
gefeiert. 
Auch die Notfallseelsorge ist für ihn 
sehr wichtig und er bringt sich dort 
seit über 25 Jahren ein.

Sehr viel Arbeit steckt im Projekt „Re-
novierung der Christuskirche“ und in 
diversen Bauarbeiten rund um Kir-
che, Gemeindehaus und Kirchhof.
Abschließend brachten sowohl das 
Presbyterium als auch die Gottes-
dienstbesucher*innen nochmals ih-
ren Dank zum Ausdruck und wünsch-
ten Pfarrer Oberdörster weiterhin 
viel Freude an seiner Arbeit, Gesund-
heit, schöne Begegnungen, Gottes 
Segen und noch viele gute Jahre in 
seiner Kirchengemeinde.

Brigitte Beck (stellvertretende  
Presbyteriumsvorsitzende)

25 JAHRE IN DER CHRISTUSKIRCHE25 JAHRE IN DER CHRISTUSKIRCHE
     EIN HERZLICHES    EIN HERZLICHES 

          DANKESCHÖN           DANKESCHÖN 
AN PFARRER ULRICH OBERDÖRSTERAN PFARRER ULRICH OBERDÖRSTER



Es begab sich aber 
zu der Zeit ...

Gospelchor Klangfarben
Menschenkinderchor Waldbreitbach

Marktkirche Neuwied
Samstag, 5. Dezember 2026 
Sonntag, 6. Dezember 2026 

Beginn: 17.00 Uhr

zum Gedenken an  
            Pfarrer Werner Zupp

Erwachsene: 20 €
Schüler und Studenten: 15 €

In den Vorverkaufsstellen  
gibt es bereits Karten:

Café Auszeit – Gemeindehaus an der Marktkirche 
Fressbar, Neuwied

Blumen Reiprich, Neuwied
Ev. Gemeindebüro, Waldbreitbach
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Weihnachten

Gottesdienste an Weihnachten und Silvester  Gottesdienste an Weihnachten und Silvester  
             in der Ev. Christuskirche in Waldbreitbach             in der Ev. Christuskirche in Waldbreitbach

	 Heiligabend
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst  
	 Petra Zupp & der Menschenkinderchor
17.00 Uhr 	 Christvesper
	 Pfr. Ulrich Oberdörster

	 1. Weihnachtsfeiertag
10.15 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
	 Pfr. Ulrich Oberdörster

	 Silvester
17.00 Uhr 	 Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
	 Pfr. Ulrich Oberdörster

Gottesdienste an Weihnachten und Silvester  Gottesdienste an Weihnachten und Silvester  
             in der Ev. Christuskirche in Waldbreitbach             in der Ev. Christuskirche in Waldbreitbach
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Bauarbeiten Kirche und Gemeindehaus

DIE BAUARBEITEN  
DER SOFORT- 
MASSNAHME SIND  
ABGESCHLOSSEN … 

In der Ausgabe 2 / 2026 Gemeinde-
spektrum haben wir über die not-
wendigen Maßnahmen eines Stark-
regenereignisses berichtet. Jetzt sind 
die Bauarbeiten so weit abgeschlos-
sen. 

Die Ziele wurden baulich umgesetzt, 
dennoch erforderte die Maßnahme 
aufgrund der ungünstigen örtlichen 
Verhältnisse (Hangbereich) noch viel 
Kraft und Zeit.

An dieser Stelle möchten wir noch-
mals der Gemeinde für die Geduld 
herzlich danken. 

Mit der Notwendigkeit des Vorha-
bens eröffneten sich aber auch neue 
Chancen. 

vor dem Regenereignis

nach der Verfüllung der BaugrubeVerlegung neuer Leitungen
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Bauarbeiten Kirche und Gemeindehaus

CHANCEN GENUTZT … HANGBEREICH  
UND HOFGELÄNDE NEU GESTALTET

Der Betriebsweg wurde mit einer vernünftigen Breite errichtet. Die befestig-
te Fläche vor dem Kirchengebäude wurde auf der gesamten Treppenbreite 
erweitert, und damit gibt es mehr Aufstellfläche für schöne Familienfotos.

Mit der Anrampung zwischen Hof und Pfarrhaus konnte ein Stückchen Bar-
rierefreiheit gewonnen werden.
� Michael Boden

Wegfall der alten Treppe 
zum Pfarrhaus hin

neuer Betriebsweg  
hinter dem Kirchengebäude

(bessere Begehbarkeit  
für Grünpflege etc.)

Verbreiterte Fläche vor der Eingangstreppe
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Kleidersammlung für Bethel

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Evangelische Kirchengemeinde

Waldbreitbach
 

 

vom 27. Oktober bis 3. November 2026 
 

_________________________________________________________

 

Abgabestellen:

 

Ev. Kirchengemeinde

- Doppelgarage -
Am Kaltberg 1

56588 Waldbreitbach
 

Unser Gemeindebrief informiert, 
verbindet und bringt ein Stück 
Gemeinde direkt nach Hause. 

Damit dies auch weiterhin gelingt, 
suchen wir Unterstützung beim 

Austragen.
Wer hat Lust, einen schönen  

Spaziergang zu machen und ein 
paar Straßen in der Umgebung  

zu übernehmen?
Der Gemeindebrief erscheint vier-
mal im Jahr. Wir freuen uns über 
jede helfende Hand, bzw. in dem 

Fall auch helfende Füße!
Wer mitmachen möchte, kann sich 

gerne im Gemeindebüro unter: 
02638 -4103 melden.

  Wir freuen uns  
  auf Sie, auf dich!

Wer bringt unseren 
  Gemeindebrief  
 zu den Menschen?
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Freud und Leid

GEBURTSTAGE
AMTSHANDLUNGEN

Bitte geben Sie im Gemeindebüro Bescheid, wenn  
Ihr Geburtstag hier veröffentlicht werden soll!



Rubrik Christuskirche
Am Kaltberg 1
56588 Waldbreitbach

www.ekir-waldbreitbach.de

Ev. Kirche

Kath.
Kirche
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